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Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Betriebsausgaben
(von Jana Johns)

Gemäß § 4 Absatz 4 EStG sind Betriebsausgaben Aufwendungen, die durch den Betrieb veranlasst sind.
Dazu zählen die folgenden Aufwendungen:
(die Aufzählung ist nicht abschließend)

· Abschreibungen
- bisherige Wirtschaftsgüter
- neu angeschaffte Wirtschaftsgüter
- geringwertige Wirtschaftsgüter (siehe gesonderter Download)
- Sonderabschreibung / Investitionsabzugsbetrag (siehe gesonderter Download zum Thema Investitionsabzugsbetrag)
· Arbeitsmittel
· Arbeitszimmer, sofern für Ihre betriebliche oder berufliche Tätigkeit kein anderer Arbeitsplatz zur Verfügung steht.
· Aufmerksamkeiten an Arbeitnehmer bis 40,00 EUR (siehe gesonderter Download)
· Beiträge (z.B. zu Berufsverbänden)
· Beratungskosten
· Betriebsfeier (Weihnachtfeier o.ä.)
· Bewirtungskosten, auch Trinkgelder (70%, siehe gesonderter Download)
· Buchführungskosten
· Büromaterial
· Darlehenszinsen (auch an Angehörige)
· Doppelte Haushaltsführung
· Energiekosten (z.B. Strom, Wasser, Heizung, etc.)
· Existenzgründung: Kosten für Planung, Werbung und Beratung
· Fachliteratur
· Fahrtkosten (Kfz, öffentliche Verkehrsmittel, Taxi, Flugzeug)
· Finanzierungskosten
· Forschungs- und Entwicklungskosten
· Fortbildungskosten (auch für Arbeitnehmer)
- Fahrtkosten

- Verpflegungsmehraufwand
- Gebühren
· Fremdleistungen
· Geschenke an Geschäftsfreunde bis 35,00 EUR brutto je Person und Jahr (siehe gesonderter Download)
· Kontoführungsgebühren
· Kfz-Kosten (siehe gesonderter Download)
· Leasingraten
· Mietaufwendungen
· Personalkosten
- Löhne und Gehälter
- Aushilfslöhne
- Sozialversicherungsbeiträge
- Lohn- und Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag
- Vermögenswirksame Leistungen
- betriebliche Altersvorsorge, etc.
· Provisionszahlungen
· Rechtsschutz-/Beratung
· Reisekosten Geschäftsreisen / Dienstreisen von Arbeitnehmern
- Fahrtkosten
- Verpflegungsmehraufwand
- Übernachtungskosten
- Nebenkosten
· Renovierungskosten
· Reparaturen
· Rückstellungen für zu erwartende Belastungen
· Schadenersatzleistungen
· Spenden
· Steuern (betrieblich) und die darauf entfallenden Nebenleistungen
· Telefon-/Telefaxgebühren, Internetkosten
· Umsatzsteuer, bei Einnahmen-Überschussrechnung die gezahlte Umsatzsteuer
· Unfallkosten (auf einer betrieblichen Fahrt)
· Versicherungen
· Wareneinkäufe
· Warenverluste
· Werbekosten
· Wertberichtigungen für Forderungen, deren Realisierung zweifelhaft ist

Des Weiteren gibt es eine Reihe an nicht abzugsfähigen Betriebsausgaben, die in § 4 Absatz 5, 5b und 6 EStG geregelt sind. Dazu zählen:

· Bewirtungskosten (30% und unangemessene; siehe gesonderter Download)
· Bußgelder, Ordnungsgelder, Verwarnungsgelder, etc.
· Geschenke an Geschäftsfreunde über 35,00 EUR brutto
· Spenden an politische Parteien
· Zinsen auf hinterzogene Steuern

Falls Sie Fragen haben oder einen Beratungstermin wünschen, sprechen Sie uns gerne an.
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